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Ausschuss für Bildung, Kultur und Sport

Antrag zur Förderung eines kulturellen Projektes

Antragsteller: Museumsverein Glashütte e. V.

Projekt:           Sonderausstellungsprojekte  „Rosin’sche Sammlungen“ und  „Dynamit“

Zeitraum:        Juni bis September 2015

Kurzbeschreibung des Projektes: Bei der Ausstellung „Rosin’sche Sammlungen“ handelt es
sich um Kunstwerke von Susanne Kleinlein aus dem Kunst- und Kulturverein Alte Schule Baruth
e. V.  Die Künstlerin thematisiert grundlegende museale Aspekte des Sammelns – Original und
Fälschung, Sein und Schein. Sie zeigt dreidimensionale Objekte und Fotografien von großem
ästhetischem Reiz und philosophischer Tiefe.
Die Ausstellung „Vom grünen Klee zum Dynamit“ ist eine Produktion des Carl-Bosch Museums in
Heidelberg anlässlich des 100jährigen Bestehens der Erfindung der Stickstoff-Synthese. Sie
veranschaulicht die Wirkungsvielfalt technisch vermeintlich neutraler Erfindungen. Es geht um die
biologische Bedeutung des Stickstoffs, seine ökologische Problematik, aber auch um seine
politische Relevanz.

Finanzierungsplan:

Gesamtkosten:                                                     14.300 €                                                                   

Eigenanteil:                                                            3.800 €                                                                    

Leistungen Dritter (ohne öffentliche Förderung):   2.500 € (Spenden)                                      
Beantragte öffentliche Förderung:                         4.000 € (Stadt Baruth)                                            

                                      Beantragte Förderung beim Landkreis:                 4.000 €                 

Vorgeschlagene Fördersumme:                         4.000 €                    

Begründung:
Die Sonderausstellungen im Museum Glashütte sind stets künstlerisch bzw. kulturhistorisch von
guter Qualität und schärfen das Profil des Museums. Wie auch bei vergangenen
Kooperationsprojekten  (z.B. „Streifzug durch das historische Labor“) ist die Ausstellung zum
Dynamit gut an die Vermittlung von Lehrplaninhalten anbindungsfähig und von daher für
Schulklassen besonders interessant. Vor dem Hintergrund des Gedenkens an die beiden
Weltkriege und aktueller politischer Eskalation hat das Thema Sprengstoffherstellung besondere
Relevanz. Die modular gut nutzbare Wanderausstellung bezieht sich auf den Anspruch des
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Museums Glashütte, auch naturwissenschaftliche Phänomene populär und kulturhistorisch
interessant zu vermitteln
Mit der Ausstellung „Rosin’sche Sammlungen“- Arbeiten von Susanne Kleinlein - wird das Museum
seinem Anliegen, Künstler der Region in ihrem Kontext zu präsentieren, gerecht und trägt somit zur
Ausprägung der regionalen Identität bei. Beide Expositionen werden Besucher mit
unterschiedlichen Interessen anziehen und somit den Kulturtourismus im Museumsdorf Baruther
Glashütte fördern und zur kulturellen Bildung beitragen.


